
 
 
 
 
 
    
 Antrag auf Fördermittel aus dem Europäischen Hilfsfonds

 für die am stärksten benachteiligten Personen (EHAP) und
 Fördermittel des BMAS 
 
 
 
 

   Förderrichtlinie zur Verbesserung der sozialen Eingliederung von
 

neuzugewanderten Unionsbürgern/-innen, deren Kindern sowie wohnungslosen
 

und von Wohnungslosigkeit bedrohten Personen 
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Angaben zur Teilprojektträgerin / zum Teilprojektträger

Antragsteller

Kontaktperson Kayser, Doris
Email doris.kayser@stadt-koeln.de
Telefon 022122123345

Teilprojektpartner

ID 235300635
Name Stadtverwaltung Köln, Punktdienststelle Diversity
Anschrift Kleine Sandkaul 5, 50667 Köln, Deutschland
Kontaktperson Kayser, Doris
Email doris.kayser@stadt-koeln.de
Telefon 022122123345
Art der Person Juristische Person des öffentlichen Rechts
Art des Zuwendungsempfängers sonstige Organisation
Anzahl der Beschäftigten 17000
Rechtsform Stadt. Kommune, Landkreis etc.

Berechtigung Vorsteuerabzug

er/sie zum Vorsteuerabzug nicht berechtigt ist und dies bei den Ausgaben berücksichtigt hat
Branche des Begünstigten:

00 : entfällt
Erfolgt Ihre Förderung unter de minimis

nein ja



 
Durchführungszeitraum  
 
(frühester Projektbeginn: 01.12.2015, max. Projektlaufzeit 3 Jahre bis spätestens 31.12.2018)
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Angaben zum Teilprojekt

Allgemeine Angaben
Name des Teilprojekts:

BONVENA - Verbesserung der sozialen Eingliederung von neuzugewanderten Unionsbürger/innen
Projektnummer

2016000083-04

Teilprojektlaufzeit

Beginn der Teilprojektlaufzeit:

01.01.2016
Ende der Teilprojektlaufzeit:

31.12.2018

Kurzbeschreibung
Beschreiben Sie Ihr Projekt. Die Darstellung soll kurz, schlüssig und nachvollziehbar sein.

Die Stadt Köln als Antragstellerin leitet und steuert das gesamte Projekt und achtet auf die Vernetzung der fünf
Teilprojekte. Weitere Aufgaben: Organisation und inhaltliche Ausgestaltung regelmäßiger Besprechungen, Vernetzung
und Austausch mit den Akteuren der vorhandenen Beratungsstrukturen vor Ort mit dem Ziel, neue und zusätzliche
Kooperationen anzustoßen und umzusetzen; Weiterentwicklung der Teilprojekte mit den Trägern unter Einbindung der
gesamtstädtischen Handlungsstrategien; Projektcontrolling / Erfolgskontrolle  (Meilensteinplanung); Koordination und
Pflege des Berichtswesens in ZUWES; wissenschaftliche Projektevaluation;  Überwachung der Finanzmittel;
Abrechnung der Zuwendungsmittel mit dem Bundesverwaltungsamt (BVA); Transfer in die Verwaltung, Politik und
(Fach)-Öffentlichkeit; Koordination der Öffentlichkeitsarbeit; Dokumentation des Projektverlaufes und der
Projektergebnisse; Entwicklung Transfer- und Nachhaltigkeitskonzept; Vernetzung auf Regional- und Bundesebene.
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Ausgaben

Ausgaben

Alle Angaben in € Gesamt 2016 2017 2018
Ausgaben 60.266,10 20.088,70 20.088,70 20.088,70

1. Direkte Personalausgaben 45.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00
1.1 Personalausgaben für die Beratung der

neuzugewanderten Unionsbürger/-innen
45.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00

1.2 Personalausgaben für die Beratung von
neuzugewanderten Kindern und deren
Eltern

0,00 0,00 0,00 0,00

1.3 Personalausgaben für die Beratung von
wohnungslosen und von
Wohnungslosigkeit bedrohten Personen

0,00 0,00 0,00 0,00

2. Ausgaben für Honorarkräfte 4.999,50 1.666,50 1.666,50 1.666,50
2.1 Honorarausgaben für die Beratung von

neuzugewanderten Unionsbürger/-innen
4.999,50 1.666,50 1.666,50 1.666,50

2.2 Honorarausgaben für die Beratung von
neuzugewanderten Kindern und deren
Eltern

0,00 0,00 0,00 0,00

2.3 Honorarausgaben für die Beratung von
wohnungslosen und von
Wohnungslosigkeit bedrohten Personen

0,00 0,00 0,00 0,00

3. Direkte Sachausgaben 3.333,33 1.111,11 1.111,11 1.111,11
3.1 Direkte Sachausgaben für die Beratung

von neuzugewanderten Unionsbürger/-
innen

3.333,33 1.111,11 1.111,11 1.111,11

3.2 Direkte Sachausgaben für die Beratung
von neuzugewanderten Kindern und
deren Eltern

0,00 0,00 0,00 0,00

3.3 Direkte Sachausgaben für die Beratung
von wohnungslosen und von
Wohnungslosigkeit bedrohten Personen

0,00 0,00 0,00 0,00

4. Pauschalsatz zu Personal-, Honorar-
und Sachausgaben (13% von Positionen
1-3)

6.933,27 2.311,09 2.311,09 2.311,09

Einnahmen aus Projekttätigkeit

Alle Angaben in € Gesamt 2016 2017 2018

Einnahmen aus Projekttätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00

Kontrollsumme zuschussfähige Ausgaben

Alle Angaben in € Gesamt 2016 2017 2018

Zuwendungsfähige Ausgaben 60.266,10 20.088,70 20.088,70 20.088,70



 
 
 
Bitte beachten Sie, dass die Zuwendungen auf die Positionen "Bundesmittel BMAS" und
"Mittel aus dem Europäischen Hilfsfonds für die am stärksten benachteiligten  
Personen (EHAP)" aufgeteilt werden müssen.
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Finanzierung des Teilprojektes

Zuwendungsfähige Ausgaben

Alle Angaben in € Gesamt 2016 2017 2018

Zuwendungsfähige Ausgaben 60.266,10 20.088,70 20.088,70 20.088,70

Einnahmen

Alle Angaben in € Gesamt 2016 2017 2018
Einnahmen 60.266,10 20.088,70 20.088,70 20.088,70

1. Öffentliche Mittel 55.757,11 18.585,67 18.585,72 18.585,72
1.1 andere Bundesmittel 0,00 0,00 0,00 0,00
1.2 Bundesmittel BMAS 6.026,69 2.008,97 2.008,86 2.008,86
1.3 Landesmittel 0,00 0,00 0,00 0,00
1.4 Kommunalmittel 49.730,42 16.576,70 16.576,86 16.576,86
2. Private Mittel 0,00 0,00 0,00 0,00
2.1 private Eigenmittel 0,00 0,00 0,00 0,00
3. Mittel aus dem EHAP 4.508,99 1.503,03 1.502,98 1.502,98

Interventionssatz: 7,5 % 7,5 % 7,5 % 7,5 %


